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Niederschrift 

über die 44. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

am Mittwoch, 19. Februar 2020, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Volker Zeidler, Vorsitzender, SPD 

Dominique Kalb, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Anke Bergmann, Mitglied, SPD 

Sascha Gröling, Mitglied, SPD 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD 

Patrick Hartmann, Mitglied, SPD 

Sabine Wurst, Mitglied, SPD (Vertretung für Wolfgang Decker) 

Dr. Michael von Rüden, Mitglied, CDU 

Dr. Norbert Wett, Mitglied, CDU 

Dieter Beig, Mitglied, B90/Grüne 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Mitglied, B90/Grüne      (Vertretung für Vanessa Gronemann) 

Dr. Andreas Jürgens, Mitglied, B90/Grüne 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Gerhard Gerlach, Mitglied, AfD 

Michael Werl, Mitglied, AfD 

Mirko Düsterdieck, Mitglied, Kasseler Linke 

Lutz Getzschmann, Mitglied, Kasseler Linke 

Volker Berkhout, Mitglied, Piraten 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Klaus Hansmann, Vertreter des Behindertenbeirates 

Peter Müller, Vertreter des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Christian Geselle, Oberbürgermeister, SPD 

Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 

Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 

Susanne Völker, Stadträtin, parteilos 

Ulrike Gote, Stadträtin, B90/Grüne 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Thorsten Bork, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Cenk Yildiz, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 
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Edith Schneider, Hauptamt 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Thomas Bergmann, Revisionsamt 

Stefan Rios, Kämmerei und Steuern 

 

Tagesordnung: 

 

1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Kassel 

vom 16. Juni 1997 in der Fassung der Achten Änderung vom 

14. November 2016 (Neunte Änderung) 

101.18.1578 

2. FiDT Fördergesellschaft für innovative Dienstleistungen und 

Techniken mbH Anteilsübernahme der Geschäftsanteile von 

der Universität Kassel 

101.18.1585 

3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2019;  

- Kenntnisnahme Liste K1/2019 - 

101.18.1590 

4. Beraterverträge der Stadt Kassel 101.18.1407 

5. Wassergebührenerhöhung zum 01.01.2020 101.18.1566 

6. Förderung von Veranstaltungen 101.18.1586 

7. Keine Ausweitung der Panzerteststrecken 101.18.1596 

8. Zukunft des Stadtarchivs und Lagerung bzw. Aufbewahrung 

der Archivalien 

101.18.1597 

9. Zukunftskonzept für das Stadtarchiv 101.18.1598 

10. Ursache Zusatzkosten Tiefgarage Friedrichsplatz 101.18.1599 

11. Divestment - Stand der Prüfung 101.18.1600 

 

 

Vorsitzender Zeidler eröffnet die mit der Einladung vom 12. Februar 2020 

ordnungsgemäß einberufene 44. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 

Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zur Tagesordnung 

 

Oberbürgermeister Geselle bittet, dass die Tagesordnungspunkte 

4. Beraterverträge der Stadt Kassel 

Anfrage der AfD-Fraktion 

 - 101.18.1407 – 

 

6. Förderung von Veranstaltungen 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1586 – 

und 
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Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1599 – 

von der heutigen Tagesordnung abgesetzt werden, da für die umfangreichen 

Antworten noch etwas Zeit benötigt wird. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch.  

 

1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Kassel vom  

16. Juni 1997 in der Fassung der Achten Änderung vom 14. November 2016 

(Neunte Änderung) 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1578 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Satzung zur Änderung der 

Hauptsatzung der Stadt Kassel vom 16. Juni 1997 in der Fassung der Achten 

Änderung vom 14. November 2016 (Neunte Änderung) in der aus der Anlage 1 

zu dieser Vorlage ersichtlichen Fassung.“ 

 

Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: Kasseler Linke, FDP+FW+Piraten  

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 

Stadt Kassel vom 16. Juni 1997 in der Fassung der Achten Änderung vom  

14. November 2016 (Neunte Änderung), 101.18.1578, wird zugestimmt. 

 

Stadtverordneter Getzschmann, Fraktion Kasseler Linke, bringt folgenden 

Änderungsantrag ein und begründet diesen.  

 

 Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke  

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Artikel 4 der Änderungssatzung wird gestrichen.  
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Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: Kasseler Linke, FDP+FW+Piraten 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne 

Enthaltung: AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke zum Antrag des Magistrats betr. 

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Kassel vom 16. Juni 1997 in der 

Fassung der Achten Änderung vom 14. November 2016 (Neunte Änderung), 

101.18.1578, wird abgelehnt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hartmann 

 

2. FiDT Fördergesellschaft für innovative Dienstleistungen und  

Techniken mbH Anteilsübernahme der Geschäftsanteile von der  

Universität Kassel 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1585 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Die Stadt Kassel erwirbt zum Nennwert von der Universität Kassel 4,95 

Prozent der Geschäftsanteile der FiDT Fördergesellschaft für innovative 

Dienstleistungen und Techniken mbH. 

2. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung der Beschlüsse 

erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 

rechtsverbindlich abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme 

etwaiger redaktioneller Ergänzungen, Änderungen, Streichungen oder 

Klarstellungen. 

 

Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. FiDT Fördergesellschaft für innovative 

Dienstleistungen und Techniken mbH Anteilsübernahme der Geschäftsanteile von 

der Universität Kassel, 101.18.1585, wird zugestimmt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. von Rüden 

 

 

3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 

gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2019;  

- Kenntnisnahme Liste K1/2019 - 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1590 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von den in der rückseitigen  

Liste K1/2019 enthaltenen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen/ 

Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO 

im Ergebnishaushalt in Höhe von 56.500,00 € 

im Finanzhaushalt in Höhe von 50.000,00 € 

Kenntnis.“ 

 

Die Vorlage des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

4. Beraterverträge der Stadt Kassel 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.1407 - 

 

Abgesetzt 
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Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1566 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie hoch ist der Anteil gewerblicher Kunden am Wasserverkauf von 

KasselWasser? 
2. Wie viele gewerbliche Kunden gibt es? 

3. Wie viele aller Kunden brauchen bis zu 20, 20-40, 40-200, 200-300 und 

über 300 m3 im Jahr (gerne auch als Tabelle)? 

4. Wie hoch ist die gesamte Wassermenge aller Kunden, die über 300 m3 im 

Jahr verbrauchen? 

5. Um wie viel Prozent steigen die Wasserkosten bei durchschnittlichem 

Verbrauch für ein, zwei, drei, vier Personen Haushalte in einem Eigenheim 

und einer Wohnung in einem Zehn-Familienhaus (gerne auch als Tabelle)? 

6. Um wieviele Prozent verändern sich die Wasserkosten bei Kleingewerbe und 

wasserverbrauchsintensiven Betrieben? 

 

Die ab 1.1.2020 wirksame Wasserversorgungssatzung hat die gleichen 

Hausanschlusskosten wie die vorher bestehende Satzung.  

 

7. Wie hoch waren für diesen Zeitraum die Baukostensteigerungen? 

8. Warum sind die Baupreissteigerungen nicht eingeflossen? 

9. Das Wievielfache betragen die Kosten für die 

Wasserversorgungsinfrastruktur für ein Zehn-Familienhaus zu einem 

Einfamilienhaus? 

10. Warum wurde das gesellschaftliche Ziel, geringeren Wasserverbrauch 

finanziell zu honorieren, in der neuen Wassergebührensatzung aufgegeben? 

 

Stadtbaurat Nolda sagt eine schriftliche Antwort mit der Niederschrift zu.  

 

Nach Zusage einer schriftlichen Beantwortung der Anfrage durch  

Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Zeidler die Anfrage für erledigt. 

 

 

6. Förderung von Veranstaltungen 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1586 - 

 

Abgesetzt 
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Antrag der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1596 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Die Stadt Kassel spricht sich gegen eine Ausweitung von Panzerteststrecken 

aus. 

 

Stadtverordneter Düsterdieck, Fraktion Kasseler Linke, begründet den Antrag. 

Oberbürgermeister Geselle bezieht dazu Stellung. Die Fragen der 

Ausschussmitglieder werden vom ihm und Stadtbaurat Nolda beantwortet.  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: Kasseler Linke 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD 

Enthaltung: FDP+FW+Piraten 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Antrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Keine Ausweitung der 

Panzerteststrecken, 101.18.1596, wird abgelehnt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Mijatovic 

 

 

8. Zukunft des Stadtarchivs und Lagerung bzw. Aufbewahrung der 

Archivalien 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.1597 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Gibt es ein Konzept der Stadt Kassel für das Stadtarchiv und falls ja, wie sieht 

dieses aus? 
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der Erarbeitung mit einbezogen? 

 

3. Soll das Stadtarchiv an seinem derzeitigen Standort (Markthalle) bleiben und 

falls nein, welche Standorte werden ins Auge gefasst? 

 

4. Wie gestaltet sich die derzeitige Lagerung und Aufbewahrung der Archivalien 

im Stadtarchiv? 

 

5. Ist gewährleistet bzw. kann gewährleistet werden, dass diese Lagerung und 

Aufbewahrung der Archivalien fachgerecht nach der Norm DIN ISO 11799 

(Anforderungen an die Aufbewahrung von Archiv- und Bibliotheksgut) 

geschieht? 

 

6. Wenn sich die Lagerung nach zuvor genannter Norm nicht fachgerecht 

gestaltet − zum Beispiel bei an der Decke verlaufenden Versorgungsleitungen 

in den Lagerungs- und Magazinräumen, was unternimmt die Stadt, um 

diesen Missstand zu beheben? 

 

7. Welche Mängel bei der ordnungsgemäßen Lagerung und Aufbewahrung der 

Archivalien sind dem Magistrat bekannt? 

 

8. Gibt es Planungen, die derzeitige Lagerungs- und Raumsituation des 

Stadtarchivs zu verbessern? 

 

9. Sollte das Stadtarchiv künftig seinen Standort wechseln, kann gewährleistet 

werden, dass dieser neue Standort die Anforderungen gemäß DIN ISO 11799 

erfüllt? 

 

Die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen der Ausschussmitglieder 

werden von Stadtbaurat Nolda beantwortet.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzender Zeidler die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

9. Zukunftskonzept für das Stadtarchiv 

Antrag der AfD-Fraktion 

- 101.18.1598 - 

 

Antrag 

 

Anknüpfend an die Anfrage mit dem Titel „Zukunft des Stadtarchivs und Lagerung 

bzw. Aufbewahrung der Archivalien“ möge die Stadtverordnetenversammlung 

beschließen: 
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Sollte derzeit kein Konzept seitens des Magistrats für das Stadtarchiv existieren 

wird dieser beauftragt, 

 

1. in Zusammenarbeit mit der Archivleitung bis spätestens zum Ende des  

Jahres 2020 ein zukunftsfähiges Konzept für das Stadtarchiv zu erarbeiten 

und 

 

2. dieses darauffolgend zusammen mit dem Archivleiter im zuständigen 

Ausschuss vorzustellen. 

 

Das Konzept soll u. a. eine Gefährdungs- und Risikoanalyse für die Archivalien 

sowie geeignete und gut erreichbare Standorte gemäß der Norm DIN ISO 11799 

(Anforderungen an die Aufbewahrung von Archiv- und Bibliotheksgut) 

beinhalten. 

 

Stadtverordneter Werl, AfD-Fraktion, begründet den Antrag seiner Fraktion. 

Oberbürgermeister Geselle und Stadtbaurat Nolda beziehen dazu Stellung und 

beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder.  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: AfD 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, Kasseler Linke, FDP+FW+Piraten 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der Antrag der AfD-Fraktion betr. Zukunftskonzept für das Stadtarchiv, 

101.18.1598, wird abgelehnt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Werl 

 

 

10. Ursache Zusatzkosten Tiefgarage Friedrichsplatz 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1599 - 

 

Abgesetzt 
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Anfrage der Fraktion B90/Grüne 

- 101.18.1600 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie ist der Stand der Prüfung gemäß des Beschlusses 101.18.916  

vom 18. Juni 2018, wie und wann eine Anlagenrichtlinie im Sinne des 

Divestment, also der nachhaltigen Anlage eigener Finanzmittel, für die Stadt 

Kassel umzusetzen ist? 

2. Welche Gründe gibt es für die lange Dauer der Prüfung? 

 

Stadtverordneter Mijatovic, Fraktion B90/Grüne, begründet die Anfrage. 

Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Anfrage. 

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt  

Vorsitzender Zeidler die Anfrage für erledigt. 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:39 Uhr 

 

 

 

 

 

Volker Zeidler Cenk Yildiz 

Vorsitzender Schriftführer 
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